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ntelligenz- Platt 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl. pievtazial⸗Intelligenz⸗Somteir im Pofl⸗Lokale⸗ 
Eingang: Plautzengaſſe No. 385. f 


e Freitoa, den Zr. Janna 1847 


Angemel dene Fremde 

Angekommen den 20. und 21. Jannar 1847. 
Die Herren Kaufleuſe Pappenheiin aus Berlin, Carl Linnemann aus Leipzig, 
log. im Engl. Haufe Herr Rittergutsbeſitzer von Paluditzki aus Staugenberg / die 
Herren Kaufleute J. Leſſing aus Mewe, E. Schmith aus Berlin, log. im Hotel de 
Berlin. Heir Kaufmann H. W. Lietz sus Hamburg, log. im Hotel dh Nord. Herr 
Kaufmann Küpke nebſt Frau Gemahlin aus Pr. Stargardt, Herr Admindzſtrator 
Schmidt aus Keen Bram) Gutskeſitzerin Tormier und Fräulein Schröter aus Lich⸗ 
tenau, die Herren Oekonomen Jebeus aus Pr. Stargardt, Schröter und Dora aus 
Lichtenau, zog. im Hotel de Thorn. Herr Gutsdeſiher Auguſt Peters eus Darheim 

bei K nigöberg, 199: in den zwei Mohien. ö 1 


Bekagat machung en. 


1. Die in der Zeit vom 19. December v. J. bis einſchtießlicd den 7. Januar d. J. 


N ebenen Stdotsſchudfcheine ſind, mit den neuen Zins⸗Coup erſehen, von 
Berlin zurückgekommen und können nunmehr tä lich, in den Vormittags ſtünden von 
9 bis 12 Uhr, gegen Vyllz ung et auf den Detzeichniffen emworfenen Quittung, 
in Empfang gerowmten mee ̃ :: 
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Danzig, den 20. ‚Januar 1843 . 
267 — 41852 2 95 ig eee 1 i 11 
G6 ung 20 i er, A vi „are e e le Braut 3 
Senne Nich haben inen 8, Januar 6, erzichteten Vertrag die Gemein⸗ 
ade 1 nicht ber de n für die von dee g gebende Ehe 
Det des 9. dere 1%, un 
8: 911 27 eau und Stadtgericht. 
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3. Die verehelichte Hofbeſitzer Slawinska, Warianna ged. Nagurs ka hat nach 
ihret am 12. Oetober e. erreichten Kain: jhrigteit nach der unterm 16. December e. 
gerichtlich a Be Erklätu Se eee aft der Güter und des * 
mit isrem Ehemanne Thomas luski ausgeſchloſſen. 

Mewe, den 20. December 18 46. 

f Königliches Land⸗ und Stadtgericht. 

4. Der Pächter Johann Carl Groth zu Klein Walddorf, und deſſen Braut, 
die Fran Dorothea verw. Hofbeſitzer Stobbe geb. Ballach zu Pietzkendorf, haben durch 
einen heute vor uns errichteten Ehevertrag die Bemeinſchaft der Güter in Berreff 
der Subſtanz des von ihnen in die Ehe zu bringenden Vermögens ausgeſchloſſen, 
wogegen de: Erwerb während der Ehe gemeinſchaftliches Eigenthum der künftigen 
Eheleute bdle'den ſoll. 

Danzig, den 16. Jauuar 1817. 

Das Gericht der Nospitäler zum heiligen Geift und St. Eliſabeth. 

f AYERTLSSEMBNT: 
%. Sonnabend, den 23. d. M., Vormittags 10 Uhr, ſoll eine Partie alter 
Palliſaden, welche ſich ſehr gut zu Brenrholz eignen, im Baſtion Wolff, links dem 
Leegen Thore, meifibierend gegen . daare Bezahlung verkauft werden, wozu 
Kauſluſtige hiemit einladet 

die Konig liche Fortificatlon. 
Krocker, 
Major u. Ingenieur vom Platz. 


Todes fa ll. 


| 6. Geſtern, Mittags um 2 Uhr, entfhlief fanft uufer gesiebrer Vater, Schwie · 
getvater und Großvater, 


2 George Friedrich Sadewaſſer, 
im 70ſten Lebensjahre, an Entkräftung. 
Theilneh menden Freunden und Bekaunten widmen dieſe Anzeige 
Danzig, = 21. Januar 1847. die Hinterbliebenen. 


Itetariſch e As zeige. 


e ©. Homann's walt, und Buchbandiung, Iopengafe 
Mo. 598. iſt vorräthig: 100 5 177 
Sammlung, Erklärung und or reſbung von 


(6000) fremden Wörtern, 3 5 


welche in der Umgaugsſprache, in Zeitungen und Büchern oft vorkommen, 
um ſolche nichtig zu verſtehen und aus zuſprechen. — Vom Doktor 
u. Rertor Wiedemann. pte verbeſſ. Aufl. Preis 127 Sgr. f 
ng Selbst der Herr Professor Petri’hät dieses Buch (wovon binnen 
2 karzer Zeit 13060 Exemplare abgesetzt wurden) als sehr brauch- 
bar empfohlen; es enthält die Rechtschreibhneg und richtige Aussprache der 
im gemeinen Leben oft vorkommenden Fremdwörter, de sten Sinn nian häufig 
nicht versteht und untirhtig * 5 A 


— x —— 


BR — ei 
il 
SE re rein irn? a) 
. A , Dritte Vorleſung im Hotel de Berlin 8 


’ zum Beſten der Klei s Rinder » Bemahr Anſtalten oe 
, Jennabend, den 30. Sanur 1647, Herr Conſiſtona Rath Dr. Br eier: 
Ueber die poetiſche Ausbildung der Sagen, welche ſich an die Leidensge Sichte Shift 
augeſchloſſen haben. Anfang Punkt 57 Uhr. Ein Billet koſtet 10 Sgr. N 

9. Nachträgliche unst-Ausstellung 
im Sasle des grünen Thores. > 
Da einige längst erwartete, von Sr. Majestät dem Könige un» anver- 
trante, so wie mehre andere treifliche Gemälde nach dem Schlusse der Aus- 
stellung eingegangen sind, so haben wir, vielfach gezussertem Wünsche zu 
enligen, eine nachträgliehe Ausstellung für wenige Tage veranstaltet, wel- 
che Sonntag, den 24. Januar, im Saale des griinen Thores beginnt. Entree 
für Nicht-Mitgtieder 5 Sgr. f 
Der Vorstand des Kunst- Vereins. 
John Simpson, J. S. Stoddart. Zernecke 1. 16 2 
10. Ein ſeit länger denn 25 Jahren mit Ehren beſtehendes, einträgliches fo 
Ades Fabrikgeſchaſt, en Berlin belegen, mit einer bedeutenden Kundſchaft verfehen, 
will der Beſitzet wegen vorgenickten Alters verkaufen. Die Fabrik ſeibſt liegt in 
dem Weichbilde Berlin's in der Nähe der Hamburger Eiſenbahn und das offene 
Verkaufs Lokal in dem beſten Theile der Stadt. Ein Betriebs⸗Capital von circa 
20,000 Rıhtr. iſt dazu erforderlich um das Geſchäft mit Nachdruck zu betreiben 
und noch günſtigere Reſultaze zu erzielen. Zahlungsfähige Käufer wollen ihre 
Adreſſe an Herrn Hufe land in Danzig, Jopengaſſe No. 563. abgeben, un., das 
Nahere von dem Verkäufer ſelbſt zu erfahren. f f 
1 Die am 25. December v. J. vollzogene Verlobung unferer Tochter Wilhel⸗ 
wine mit dem Königl. Förſter Herrn Ludwig Wolff, erklären wir hierdurch fit auf⸗ 
gehoben. 3 . L. Aben nebſt Fran. 
12 f Saamen- Anzeige. 2 
ges Das Preis-Verzeichniß meiner Nadel: und Laubholz⸗Samereien iſt bei Herten 
8 en Fried. Lemm in Deciin gefällig abzufordern. Ich beinerke zugleich, daß emiee 
orten zatzt ſehr billig ſind. . G. Trumpff,. g 
13 iss sie Udet in Blankenburg am Hatze. 16 
1. „Wen einen ſchönen jungen Hund, von kleinem Wachs thurn, zu verkaufen 
bat, deliebe feine Übreffe unter Chiffre E. K. im Zuteligeny-Comteir abzugeben. 
11. „Eine freundl. Wohn. aus 2 Zimmern, Küche, Keller iſt Iſten Steindamm 
No. 388. zu vermiethen, auch ſind daſeldſt einige Haufen Brennholz billig 3. veitk. 
15. Ein junger Bürger wünſcht eine Anſiellung; auch kann er, wenn es verlaugt 
wird, Canton leiſten. Adreſſe A. K. bittet man im Intelligenz⸗Comtoir abzugeben. 
16. Ein geb. led. Reiſekoſſer, ſo wie 1 geld. mod. Ugebette, wied für e, m. 
Preis zu kauſen g. Brodbankengaſſe 604. f 5 
23. Eigenthümer einer kl. Wachtelhündin k. ſ. melden Ohra No. 81. 
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18. Sonntag u. Montag muſik. Abendunterhaltung (Quintett) im deutſch. Haufe. 
19. Die Geheimniſſe von London, erſter Band von Franz Trollope, iſt verloren 
worden. Der Finder erhält eine angemeſſene Belohnung in der Wagnerfiben Leſe⸗ 


Auſtalt. En 1 2 
20% In perjsnlichen RER bin ich nur Mittags von 1 bis 2 bei 
Hern E. Lehmann, Hundegaſſe No. ö 


63., zu ſprechen. i 5 
n „Auguſt Friedrich Schult. 
2 Eine ordentliche Kinderftau iſt zu erfragen Kneipab 167. 


Landamme Hakelwerk No. 500. 


22. Eine gut, fi 800, 2 i 
23. Stlohhüte zum moderniſiren und zur Waͤſche 


nach Berlin nemme an Mar Schwelzer, Langg. 387. 


11 a a eee eee i 
24. Das Wohngebäude in Langefuhr No 95. iſt mit dem Garten und Hinter⸗ 
hauſe zu vermischen, und kann gleich oder zu Oſtetu dezogen werden. Das Nähere 
iſt zu befragen Scharrmachergaffe Ro, 1989. ra. 


48. Ein in Dirſchau am Markte ſehr guͤnſtig gele⸗ 
Peet Local iſt zu einem Tuch⸗ und Manufactur⸗ 


eſchaͤft zu Oſtern d. J. durch Herrn V. L. von 
Kolkow in Danzig zu vermiethen. 
26. Ein Stall, Remiſe u, Hof iſt zu verm. Näh. Häkerg. 1774 u. a. Fiſchm. 
27. Die Saal⸗Etage des Hauſes Faueng. 353, iſt zu vermiethen. 


26. Häkerg, 1439. if eine Wohnung von 3 Stuben, Küche, Keller, Boden, 
* an ruhige Bewohner zu vermietheg u. rechter Ziehzeit zu bezic hen. 
3 


Niederſtadt, große Schwalbengaſſe No. 400., iſt eine Oberwohnung mit ei⸗ 
gener Thür, 3 Stuben, Boden und Küche, auch Pferdeſtall und Wagenzemiſe, zu 
Oſtern zu vermiethen. . — — 

0. Langgarten No. 213 — 14. grade über dem Goudernement if wegen Der« 
ſetzung die Welegenbeir aus 3 zuſammeshäugenden Stuben nedſt Küche, Stube, 
Boden, Hammer, Keller, Holzſtall und Komodite zu Iſtern zu vermieten! 
31. Gerbergaſſe 357. iſt 1 Stude mit Meubeln zu vermiethen. 1 
"Ben Preitgaſſe 1205, find: 2 Steben nebſt Zubehör zu Oſtern zu vermiethen. 
33. Schnüffemarkt 634. fin) 4 Stuben, Küche u. Beden zu vermierhen. 
342 Preitzaſſe 1201. ſiad 2 Stuben, Küche, Speiſekammer und Bod. zu veem. 
35-4. Damm 4535. pattezre, ſind zwei zaſammenhängende dekorirte Zimmer 
ſofort oder zu Osten zu vermiethen. Näheres daſelbſt 2 Treppen hoch. 
36 Eine Wohnung Holzgaſſe No. 10, beſt. aus 2 Stuben, Küche, Keller u. 
‚Boden; ist glich oder zu echter Ziehzeit zu veim. Näheres daſelbſt 1 Tip. hoch. 
37. Breitgaſſe 1201. iſt eire Stube mit Meubeln zu vermiethen. 

ae a N . Beilage. 
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Beilage zum Danziger Interligenz⸗ Blatt. 
No. 18. Freitag, den 22. Januar 1847. 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 5 
38. Ein inahag. Flüget von 67 Octaven iſt zu verk. Poggenpfuhl No. 357. 
39. Von einer der beſten Fabriken des Iplaudes erhielt ich ein Lager der ſchönſten 
birken and mahagoni Fourniere in Gommiffon, weiche ich den Fer- 
ren Tiſchlern, unter Zuſicherung der dilligſten Preiſe, angelegentlichſt empfehle. 
J. E. Noſalowaky, 
Milchkannengaſſe, im Speicher „die Freiheit. 

40. Ein Partiechen vorzüglich ſchͤne — ſche erhalt man billigſt Milch⸗ 
kannengaſſe, im Speicher „die Freihrit®. 


4. Woll. Unterjacken U rtl. 5 fg. u. Damenſtruͤmpfe 
DE. rel. empfiehlt S. W. Loͤwenſtein, Langg. 377. 


42. 100 Stück zweijahrige und eine gleiche Zahl einjährige Anauas- Pflanzen 
find zum Frühjahr binig beim Gärtner Heiſe in Oſſelen bei Lauenburg zu kaufen. 
43. Eine Pertie Stockfiſche (isländ. Breufiſche) find, in greifen und kleinern 
Sorten, 24 im W zu haben. 
44. robe engl. Steinkehlen zur amin⸗ und Oe en-Heizung find, in Laſten 
und einzelnen Tonnen, billig im Veſta Speicher Re; Er 5 er 
45. Cataſinchen ſind wieder zu haben Langenmaret, Hetel de St. Petersburg. 
46. Geröoſtete Weichſel⸗Neunauzen, ſchock⸗ und ſiückweiſe empfiehlt 

5 ee E. Vartſch, Fiſchmalkt No. 1599, 
47. Fuͤr auswärtige Rechnung ſoll ein herte angekommener 
Transport ſchwaxz ſeidener Taſſeite, um ſchnell zu räumen, unterm Fabrikpreiſe vers 
ME werden. Der Veilauf finder Langgaffe No. 371. bei W. Afıbenkeim ſtait. 


. Wir empfingen ein Quantum kleine Roſienen, 
die wir geleſen a 3 Sgr. pro Pfund, 

„ ungeleen 39° 509 I 
und bei Abnahme von größern Quantitäten noch 
billiger offeriren. 8 

i loppe & Krantz, Breite: und Faulengaſſen⸗Ecke. 


1 
end * 7 
a. Thorner Cataſinchen e Sgr.“ Lebkuchen 15 Sgt. Dutzend, 
gingen wiederum ein in der Bonden ⸗Fadeik Breit⸗ and Zwirngaſſen⸗Ecke No. 2140. 
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so. Meſſingne Schiebelampen in auer Qualität, fo wie aud 
Cigarren⸗ und Geldtäſchchen erhielt in großer Auswahl und empfiehlt billigft 


R. W. Pieper, Langgaſſe No. 395. 


Sachen za verkaufen auſſerhals Danıta. 
Immebilia oder andewegliche Sachen. 
51. „« 5 Noth wendige Subhoſtatio n. RE . 
Das in der Feldſtraße hieſelbſt sub No, 196. belegene, zum Nachlaſſe des 
bveiſtotkenen Michael Albrecht gehörige Grundſtück, aus einem Hauſe nebſt Garten 
beſtehend, auf 90 rtl. gerichtlich gewürdigt, zufolge der nebſt Hypothekeaſchein und 
Bedingungen in der Regiſtratur ein zuſehenden Taxe, ſoll , sam 
am 17. April 1847, von Vormittags 11 Uhr ab, 
ſubhaſtirt werden. 
Schöneck, den 22. December 1846. 3 
aa 85 Königl. Land und Stadtgerſcht. 
Wechsel-, und Geld-Gours 
BE - + * Danzig, den 21. Januar 1647. 
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weaten, neus. 
45 Lane ae 
55 2 KassenAnweis,. RM. 
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5 E X 4 . — » ker, 2 rn» 

4 A Ent b i n. d u n 9. 1; 
52. Die heute um 2 Uhr 1 ſchwere aber glückliche Entbindung me» 
Ane Stan vonzeingm gelzhden . zeige ich lieden Fieanden u. Bekaunteh hie 
mit an. Danzig, den 21. Januar 1847. Williom Carol. 2 


.. 


